
Claudia Spiess
(bisher)

Aufgewachsen bin ich in Neu-
hausen SH, mit dem Rauschen 
des Rheinfalls im Ohr. Nach der 
Matur habe ich im Gastgewerbe 
und im sozialpädagogischen Be-
reich mit Menschen mit Behin-
derung gearbeitet. Ich habe am 
damaligen Heilpädagogischen 
Seminar die Ausbildung in Lo-
gopädie gemacht und später an 
der Uni noch das Lizentiat in 
Erziehungswissenschaft (Son-
derpädagogik) und Theologie. 

Nach verschiedenen beruflichen 
Stationen arbeite ich nun wieder 
mit Freude im Stadtspital Zürich 
als Logopädin.

Inzwischen bin ich 57 Jahre 
alt, wohne – mit einem kleinen 
Unterbruch – seit bald 20 Jahren 
in Mönchaltorf und bin seit 2022 
in der Kirchenpflege tätig. Das 
Amt macht mir Freude; ich lerne 
viel und bin oft auch herausge-
fordert. Für mich ergibt es Sinn, 
mich in einer zweiten Legislatur 
für die Kirche Mönchaltorf zu en-
gagieren, neu auch mit und für 
Oetwil am See.

Geschätzte Freizeitaktivitäten 
sind der Chor- und Ensemble-
gesang, das Kochen, Velofahren, 
Wandern und Lesen.

Jeanine Truöl
(bisher)

Im Dezember 2025 habe ich 
mich entschieden, mich auch in 
der kommenden Amtsperiode 
für die Kirchenpflege zu enga-
gieren. Es wäre mir eine Ehre, 
als Kirchenpflegepräsidentin der 
neuen Kirchgemeinde Mönchal-
torf Oetwil am See zu amtieren.

In den vergangenen zwei 
Jahren konnten wir gemeinsam 
bereits viel bewegen: Wir ha-
ben neue, engagierte Mitarbei-
tende gewonnen und mit Cindy 
Gehrig und Stephan Krauer ein 
hervorragend harmonierendes 
Pfarrteam aufgebaut. Durch 
den Zusammenschluss ist eine 
lebendige Kirchgemeinde ent-
standen, die an beiden Standor-
ten attraktive Angebote bietet. 
Themen wie Datenschutz oder 
die Einführung des Geschäftsver-
waltungsprogramms fordern uns 
heraus – und gerade deshalb ist 
es mir wichtig, den begonnenen 
Weg weiterzuführen.

Seit 2005 lebe ich in Oetwil 
am See, kenne das Dorf aber 
schon seit meiner Kindheit aus 
der Pfadi, da ich in Männedorf 
und Uetikon am See aufgewach-
sen bin. Mein Glaube wurde 
früh durch die Sonntagsschule 
geprägt, später habe ich vieles 
hinterfragt – und dennoch war 
es uns als Eltern wichtig, unse-
ren Kindern die Werte der refor-
mierten Kirche weiterzugeben. 
Angebote wie «Fiire mit de Chli-
ne», die Weihnachtsspiele oder 
die Sternstunde habe ich stets 
geschätzt. Beruflich arbeite ich 
als Sekundarlehrperson an der 
Schule Gossau ZH, was mich ur-
sprünglich dazu motivierte, mich 
für die Ressorts rund um die reli-
giöse Bildung in die Kirchenpfle-
ge wählen zu lassen. Besonders 
stolz bin ich auf das neu entstan-
dene Tageslager und die ökume-
nischen Jugendgottesdienste.

In meiner Freizeit spiele ich 
Tennis, im Winter fahre ich Ski 
und Snowboard. Zudem unter-
stütze ich den Frauenverein im 
Dorf bei verschiedenen Aktivi-
täten.

Thomas  
«Tom» Willi
(bisher)

Mein Name ist Thomas «Tom» 
Willi, ich stelle ich mich erneut 
zur Wahl als Mitglied der Kir-
chenpflege. In den letzten Jahren 
durfte ich als Präsident der Kir-
chenpflege in Mönchaltorf vie-
le gute Erfahrungen sammeln. 
Das Leitungsteam hat zahlreiche 
zukunftsweisende Beschlüsse 
lanciert und Ihren Zuspruch ge-
wonnen. Im Bereich der Liegen-

schaften folgen nun den Worten 
die Taten. Das möchte ich für die 
Kirchgemeinde Mönchaltorf Oet-
wil am See gerne begleiten und 
umsetzen.

Im Oktober dieses Jahres 
werde ich 56 Jahre alt, bin ver-
heiratet mit Sylvia, wir haben 
zwei Kinder, Anna und Mäx, 
die im Dorf in die Schule gehen. 
Seit 2017 wohnen wir im Weiler 
Brand in Mönchaltorf. Gelernt 
habe ich Maschinenbau-Inge-
nieur und strategisches Manage-
ment und bin selbstständig tätig 
im Gesundheitswesen und für 
nonprofit Organisationen.

Christine  
Gfeller
(bisher)

Vor zwei Jahren bin ich während 
der Amtsdauer 2022 –2026 in 
die Kirchenpflege Mönchaltorf 
gewählt worden und habe die 
Ressort Diakonie, Seelsorge und 
Datenschutz übernommen. Ich 
durfte am Zusammenschluss der 
beiden Kirchgemeinden Mön-
chaltorf und Oetwil am See mit-
wirken und freue mich, wenn 
nun ab dem 01.01.27 die «neue» 
Kirchgemeinde entsteht. Ich stel-
le mich gerne als Mitglied für 
die Kirchenpflege zur Wahl. Es 
macht mir Freude im Kontakt mit 
den Gemeindegliedern zu sein, 

in der Behörde zusammenzuar-
beiten, gute Lösungen zu finden 
für Anliegen und Aufgaben der 
Kirchengemeinde und ein akti-
ves Mitglied der Kirchgemeinde 
zu sein. 

Ich bin im Zürcher Unter-
land aufgewachsen, später im 
Zürcher Oberland als Familie 
mit drei Kinder sesshaft gewor-
den. Unterdessen gehören vier 
Enkelkinder zur Familie die ich 
regelmässig hüete. Viele Jahre 
habe ich als Pflegefachfrau in 
der Onkologie- und Palliativpfle-
ge gearbeitet. Seit letzten Herbst 
bin ich pensioniert, arbeite aber 
noch in einem kleinen Pensum 
für die ProMenteSana. Ich singe 
in verschiedenen Chorformatio-
nen, lese gerne, gehe gerne ins 
Kino, und bin gerne in der Natur 
unterwegs.

Brigitta Meier
(neu, Kandidatin
Finanzen)

Mein Name ist Brigitta Meier; ich 
bin 60 Jahre alt. Ich bin in Zürich 
Wollishofen an der Stadtgren-
ze aufgewachsen, habe lange in 
Wädenswil gelebt und wohne 
seit 2016 in Oetwil am See. Ur-
sprünglich habe ich eine kauf-
männische Lehre absolviert bei 
der damaligen Volksbank. Da-
nach habe ich auf dem zweiten 
Bildungsweg die Matura nach-
geholt und an der ETH Zürich 

Pharmazie studiert. Mein ganzes 
Leben habe ich dann als Apo-
thekerin gearbeitet, wovon 18 
Jahre lang als Geschäftsführerin. 
Letztes Jahr habe ich mich wie-
der einer früheren Leidenschaft 
gewidmet und mich zur Sach-
bearbeiterin Rechnungswesen 
kv edupool weitergebildet. Sehr 
gerne würde ich mein Wissen im 
Team der Kirchenpflege einbrin-
gen. Ein Engagement in der Kir-
chenpflege bzw. für die Kirche 
erachte ich als sinnstiftend, und 
es würde mir Freude bereiten, in 
diesem Team mitzuarbeiten. In 
meiner Freizeit tanze ich, mache 
Sport und bin gerne draussen in 
der Natur. 


